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Kirche geht… 

…ja, wohin eigentlich. 

Keine Ahnung. Wie 

läuft es in der Kirche? 

„Rückwärts und berg-

ab“, sagen manche. 

Tatsächlich ist es an 

manchem Tag nicht 

ganz einfach, manches auszuhalten. 

Wenn wieder ein Brief mit einem Kir-

chenaustrittsbescheid im Briefkasten 

liegt. Wenn Anträge, Rundverfügun-

gen, Vorgaben der Landeskirche auf 

dem Schreibtisch und dem Bildschirm 

allen Platz beanspruchen. Wenn  

Worte wie „Gebäudemanagement“, 

„Umsatzsteuerpflicht“ und „Fried-

hofskalkulation“ zu tagesbestim-

menden Worten werden. Wenn 

die teilweise große Erschöpfung in 

Haupt- und Ehrenamt spürbar wird. 

Wenn unbesetzte Pfarrstellen sich 

häufen, viele Kollegen vom Ruhe-

stand sprechen und die Zahlen der-

jenigen, die neu in den Pfarrdienst 

kommen, dagegen nicht ankommen. 

Nicht zu vergessen die Auseinander-

setzung mit sexualisierter Gewalt in 

der Evangelischen Kirche, die bisher 

alles andere als gut geschehen ist. Die 

Veröffentlichung der foruM-Studie 

und vor allem die Kommunikation 

im Anschluss innerhalb „der Kirche“ 

wühlen mich auf. Dann ist da noch die 

Frage danach, wer sich in Zukunft in 

der Kirche engagieren mag. Wie wird 

das mit der KV-Wahl und werden wir 

Menschen finden, die sich berufen 

lassen mögen? 

So ist das an manchen Tagen… Manch-

mal finden dann Worte und Bilder den 

Weg zu mir – durch all das hindurch. 

So wie dieses: „Der Herr sagt: ‚Schaut 

her, ich schaffe etwas Neues! Es be-

ginnt schon zu sprießen – merkt ihr 

es denn nicht?‘“ (Jesaja 43,19a) Und 

ich denke: Hach, diese Bibel. Gut, dass 

wir sie haben. Dieses dicke Buch mit 

den alten Texten, das so wundervolle 

Bilder in sich birgt. Worte, die Hoff-

nung machen und Zuversicht schen-

ken können. „Schaut her!“, sagt Gott. 

„Seht genau hin, da ist Neues und Gu-

tes und Schönes. Das ist Leben. Da ist 

Zukunft. Da ist Freude. All das sprießt 

bereits. Es ist im Werden. Es ist da!“ 

So, wie ich mich über jeden Krokus 

freue, der seinen Weg aus der Erde 

findet, jeden neuen Trieb an den Ro-

sen in meinem Garten, jede zartrosa 

oder gelbe Blüte an den Sträuchern, 

die in das Grau des schwindenden 
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ein neuer Name
In der ersten GEMEINDEGRUSS-

Ausgabe wurde von der Redaktion 

dazu aufgerufen, einen passenden 

Namen für den regionalen Gemein-

debrief zu finden. Vielen Dank für 

alle Vorschläge. Letztlich hat sich  

die Mehrheit für  geHmeinsam 

unterwegs  entschieden.

IN EIGENER SacHE DIE REDaKtION

Winters Farbe bringt, so möchte ich 

achten auf das, was in unseren Ge-

meinden wächst – und sei der Spross 

noch so zart und vermeintlich klein. 

Da steckt Kraft drin! Gottes Heilige 

Geistkraft. Die Kraft der Hoffnung, 

der Kreativität, der Zukunft, des  

Lebens, der Freude, des Mutes. 

Dann überstrahlen diese Worte die-

jenigen der Bürokratie auf meinem 

Schreibtisch. Dann denke ich daran, 

wie wir hier in der Region Stück für 

Stück aufeinander zugehen und im-

mer häufiger Wegstrecken GE(H)

meinsam gehen. Ich denke an die wun-

derbaren Menschen, die wir in diesem 

Jahr konfirmieren dürfen. Ich denke 

an den kleinen Kreis von Menschen 

rund um das Projekt „Kirche geht…!“, 

die miteinander ihre Sorgen, den Frust 

in der Kirche teilen und zugleich eben 

auch Visionen, Träume und konkrete 

Pläne. Wie wir etwas beitragen kön-

nen, das Neue, das sprießt sichtbar 

machen zu können. Ich denke an die 

vielen bunten Kerzen, die in manch  

einem Haus stehen, in der Kinder-

kirche „Kirche mit dir“ gestaltet und 

die mit ihrer Flamme erzählen: Jesus 

spricht: „Ich bin das Licht der Welt. 

Wer mir nachfolgt, der und die muss 

keine Angst haben.“

Lasst uns miteinander auf das  

schauen, was Gott sprießen lässt in 

unserem Leben und unseren Gemein-

den. Und lasst uns davon erzählen, 

dass wir das unsere dazutun können, 

dass es größer werde. Damit wir Kraft 

haben für das, was schwer auszu- 

halten ist.

Der Herr sagt: „Schaut her, ich schaffe  

etwas Neues! Es beginnt schon zu 

sprießen – merkt ihr es denn nicht?“

Ja, (wo) merken wir’s?

Ihre/Eure Franziska Schaller
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Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina
ein Hoffnungszeichen gegen gewalt und Hass
„… durch das Band des Friedens“ 
1927 wurde der erste Weltgebets-

tag in Nordamerika gefeiert und ist 

die größte, weltweite ökumenische 

Frauenbewegung. Die Frauen aus 

der Geschichte des Weltgebetstags 

setzten wichtige Zeichen für Frieden 

und Versöhnung. Sie kämpften für 

die Gleichberechtigung von Frauen in 

Kirche und Gesellschaft. Als eine der 

ersten engagierten sie sich für Um-

weltschutz. Unerschrocken traten sie 

gegen Rassismus und Intoleranz ein.

Jedes Jahr gestalten Frauen aus einem 

vom WGT-Komitee ausgewählten 

Land die Gottesdienstordnung mit 

landesspezifischen Themen, Liedern 

und Gebeten. 

Am 1. März 2024 wollen Christ*innen 

weltweit mit den Frauen des palästi-

nensischen Komitees beten, dass von 

allen Seiten das Menschenmögliche 

für die Erreichung eines gerechten 

Friedens getan wird.
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Die biblischen Texte in der Gottes-

dienstordnung, besonders Psalm 85 

und Eph 4,1–7, können in der aktuel-

len Situation tragen. Mit ihnen kann 

für Gerechtigkeit, Frieden und die 

weltweite Einhaltung der Menschen-

rechte gebetet werden 

Gaza, Hamas, Israel und Palästina sind 

Themen der Nachrichten. Wie die  

Situation zum 1. März sein wird, ist 

leider nicht absehbar. Wird weiterhin 

Krieg herrschen, wird es zumindest 

eine Waffenruhe geben oder wird 

ein Weg gefunden für eine sichere 

und gerechte Lebensmöglichkeit der 

Menschen in Israel und Palästina? 

Kann der Gewalt, die nie eine vertret-

bare und heilvolle Lösung ist, ein Ende 

gemacht werden?

Dieser Weltgebetstag der Frauen 

(WGT) wird in Deutschland anders 

als zunächst geplant ablaufen. Wie 

das deutsche WGT-Komitee in Stein 

bei Nürnberg mitteilte, wurde die 

Gottesdienstvorlage „angesichts der 

dramatischen Ereignisse in Israel und 

Palästina“ verändert. Damit reagierte  

das Komitee unter anderem auf  

Antisemitismusvorwürfe gegen Teile 

des ursprünglichen Vorbereitungs-

materials, das mit großem zeitlichem 

Vorlauf von palästinensischen Chris-

tinnen erarbeitet wurde.

Das Vorbereitungsteam unserer Kir-

chengemeinden lädt dieses Jahr ein ins

Gemeindehaus in Gyhum 

Eichenstraße 2
Freitag, 1. März, 19.00 Uhr

Auch in diesem Jahr möchten wir nach 

dem Gottesdienst mit euch gemütlich 

zusammen sitzen bei landestypischen 

Gerichten. Wer Lust hat, etwas dazu 

mitzubringen, wende sich gern an  

Irmela von Lenthe (0175 5214473).

Erfahrungsgemäß wird für alle immer  

etwas Interessantes am bunten  

Buffet zu finden sein.
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Am 9. Juni 2024 wird wieder ein Tauf-

fest am Birkensee in Weertzen statt-

finden. Die drei Kirchengemeinden 

Gyhum, Elsdorf und Heeslingen laden 

zu einem Gottesdienst mit Taufen am 

und im See ein. Vom Säugling bis zur 

Erwachsenen sind alle eingeladen, 

das Wasser des Lebens auf dem Kopf 

zu spüren, von Gottes großem „Ja!“ 

zu hören und vielleicht sogar schon 

selbst Ja zu dem Glauben an den drei-

einigen Gott zu sagen. 

Anmeldungen und Informationen sind 

in den Kirchenbüros Elsdorf, Gyhum 

und Heeslingen ebenso möglich wie 

bei den Pastoren Volker Michaelsen, 

Stefan Schneider (beide Heeslingen) 

und bei Pastorin Franziska Schaller 

(Gyhum).

Himmelfahrtsgottesdienst

Am 10. Mai feiern wir in Heeslingen 

den Gottesdienst der Region Elsdorf-

Gyhum-Heeslingen. Der Gottesdienst 

beginnt um 10.30 Uhr und wird bei 

gutem Wetter unter freiem Himmel  

stattfinden. 

Dieser Gottesdienst richtet sich  

besonders an alle Fahrradfahrer, die 

an diesem Tag unterwegs sind. Wir 

laden zur gemeinsamen Fahrt aus  

den Dörfern nach Heeslingen ein.

Tauffest am Birkensee
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Ausstellung „Frieden geht   – aber wie?“ 
und Impulsabend
Vom 10. bis 22. März 2024 wird in 

den drei Kirchengemeinden Elsdorf,  

Gyhum und Heeslingen die Ausstel-

lung „Frieden geht anders – aber wie?“ 

zu sehen sein. 

„Mit dieser Ausstellung wird anhand 

von konkreten historischen Konflik-

ten aufgezeigt, wie mit gewaltfreien 

Methoden Kriege und kriegerische 

Auseinandersetzungen verhindert 

oder beendet werden konnten.“ Sie 

umfasst sieben Stationen mit Rollups, 

Mediastationen mit Audio- und Video- 

dateien und diverse Anschauungs-

objekte. Zielgruppe sind Jugendliche 

und Erwachsene ab einem Alter von 

etwa 15 Jahren. 

Die Stationen werden auf alle drei 

Gemeinden aufgeteilt. Welche  

Konflikte an welchem Ort ausgestellt 

sein werden, wird sich beim Aufbau 

der Ausstellung ergeben. Die Infor-

mationen hierzu erfahren Sie ab dem 

09.03.2024 auf den Internetseiten 

und über die Kanäle der Sozialen 

Medien der Kirchengemeinden. In 

Heeslingen wird die Ausstellung im 

Neuen Gemeindehaus nach den Got-

tesdiensten, im Rahmen von Gemein-

anders

deveranstaltungen und auf Anfrage 

zu sehen sein. In Gyhum wird die 

Ausstellung in der Kirche aufgebaut 

sein und zu den Öffnungszeiten (tägl. 

i. d. R. von 10 bis 18 Uhr) zugänglich 

sein. In Elsdorf kann man sich die  

Ausstellung im Gemeindehaus nach 

den Gottesdiensten, im Rahmen von 

Gemeindeveranstaltungen und auf 

Anfrage anschauen.

Ergänzend zur Ausstellung wird der 

Friedenspädagoge Michael Freitag-

Parey, der an der Gedenkstätte Lager 

Sandbostel im Kirchenkreis wirkt, 

einen Impulsabend leiten. Dieser fin-

det am 14.03.2024 um 19.30 Uhr im 

Gemeindehaus der Kirchengemeinde 

Gyhum (Eichenstraße 2) statt. Vor-

trag, Interaktion und Gespräch zum 

Thema Frieden.

Eingangssituation
plus Aufsteller mit Ankündigung



R.H.

– Grabpflege
– Dauergrabpflege
– Wechselbepflanzung
– Grabneuanlagen

Bockeler Bundesstr. 2
27404 Bockel/Gyhum

Tel. 04286 925160
Mobil: 0175 3253088

E-Mail: info@grabpflege-hauschild.de
www.grabpflege-hauschild.de



GYHUM aUS DER GEMEINDE | 9

gemeindenachmittage um 15 Uhr im gemeindehaus gyhum 

Am 20. März 

Frau angela Klindworth aus Klein 

Wohnste nimmt uns mit auf eine  

Reise ins Hochland von Kenia. 15 

Personen aus der Kirchengemeinde 

Sittensen besuchten im Juni 2023 die 

Missionstation Tinderet der Orga-

nisation Diguna, in der Lukas Rösel, 

ein ehemaliger Sittenser, arbeitet. 

Mit Bildern bereichert, werden wir 

viel über Leben und Glauben in Kenia  

erfahren. 

Am 17. April 

Vor 200 Jahren 1824 wurden die 

ersten deutschen Einwanderer in 

brasilien registriert. Frau Jutta 

Drögemüller-Frey aus Zeven lebte 

fast neun Jahre in diesem Land und 

wird uns erzählen, wie sich deutsche 

Kultur (und in welcher Form) über 

diesen langen Zeitraum erhalten hat. 

Am 15. Mai 

Herr Pastor i. R. Michael Schweken-

diek aus Rotenburg denkt mit uns 

über das Thema „endlich reich“ nach. 

Mittwochs und samstags machen sich 

viele Menschen Hoffnungen auf einen 

Lottogewinn. Was würden wir mit  

einem Millionengewinn anfangen?  

Investieren, ausgeben, etwas ver-

schenken, spenden? Würde so viel 

Geld uns verändern? 

Ein herzliches Willkommen  

zu allen Veranstaltungen 

Ihr Vorbereitungsteam 

Spielenachmittage 
am 1. Montag im Monat, 
15 Uhr bis 17 Uhr 

Wer Lust auf einen fröhlichen Nach-

mittag mit Gesellschaftspielen hat, 

ist sehr herzlich eingeladen – ohne  

Altersbeschränkung!

8.
April

6.
Mai

4.
März
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Spielfilm-Abende im gyhumer gemeindehaus, eichenstr. 2

Ein heikler Fall für die Schulaufsichts-

behörde. Der fünfzehnjährige Max 

soll der Schule verwiesen werden, da 

er einem Mitschüler das Ohrläppchen 

abgebissen und einem anderen die 

Nase gebrochen haben soll. Aber: Im 

Vorfeld wurde Max aufgrund seines 

Das Unwort

Leo Khasin – D 2020; Laufzeit: 85 Minuten, 
Empfohlen: ab 14 Jahren 

15. März 2024 um 20 Uhr jüdischen Glaubens mehrfach schi-

kaniert. Die Schule beteuert, alles  

Mögliche getan zu haben, doch erfolg-

los. Es kommen weitere Vorfälle ans 

Tageslicht, die Situation droht end-

gültig zu eskalieren …

Lisas Mutter Maria verliert ihr Ge-

dächtnis und schmuggelt sich an Bord 

eines Ozeandampfers. Damit zwingt 

sie die junge Karrierefrau, ihr nach-

zueilen. Ehe die Frauen das Schiff  

Ich war noch niemals  
in New York

Philipp Stölzl – D/A 2019, 129 Minuten; 
Empfohlen: ab 14 Jahren - FSK ab 0 frei-
gegeben/ohne Altersbeschränkung

26. April 2024 um 20 Uhr verlassen können, legt es ab. Eine tur-

bulente und überraschende Seereise 

beginnt, die Lisas Prioritäten kom-

plett infrage stellt.

Cathy Marie, hochrangige Köchin eines  

Sternelokals, wird nach einem Streit mit 

ihrer Chefin entlassen. Notgedrungen  

muss Cathy Marie in einem Flücht-

lingsheim kochen. Dort erwartet sie 

Dosenravioli, Mikrowelle und eine  

eher ahnungslose, aber hochmotivierte  

Die Küchenbrigade

Originaltitel: La Brigade – Louis-Julien 
Petit – F 2022, 97 Minuten; Empfohlen: 
ab 14 Jahren – FSK ab 0 freigegeben/
Freigegeben ohne Altersbeschränkung

31. Mai 2024 um 20 Uhr Küchenbrigade aus unbegleiteten Min-

derjährigen. Der Traum vom eigenen  

Restaurant scheint in weite Ferne  

gerückt. Oder?

Veranstalter: Kirchengemeinde Gyhum ‧ Eintritt frei! Neben Getränken werden auch Kleinig-
keiten passend zum Film gereicht. Spenden für den Förderverein zur Bewirtschaftung des  
Gemeindehauses gern gesehen.
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Kirchenvorstandswahlen 2024 

Am 10. März 2024 wird in mehreren 

Landeskirchen der Kirchenvorstand 

der einzelnen Kirchengemeinden ge-

wählt. So auch in der Landeskirche  

Hannover und somit auch in der  

Kirchengemeinde Gyhum. Die Wahl-

unterlagen dürften bereits bei jeder 

wahlberechtigten Person (Kirchen-

mitglieder ab 14 Jahren) angekom-

men sein. Für die Wahl gibt es die 

Möglichkeit online zu wählen, per 

Briefwahl und an der Urne am Wahl-

tag im Gemeindehaus Gyhum von 10 

bis 16 Uhr. Der Kirchenvorstand hofft 

auf gute Beteiligung bei der Wahl des 

Leitungsgremiums.

Für die St. Margarethen Kirchen-

gemeinde Gyhum stellen sich vier  

Kandidatinnen zur Wahl: 

– Mareike Gerken aus Nartum  

– Regina Hauschild-Wilkens  

– aus bockel 

– Imke von Hammerstein aus bockel 

– anja Przigoda aus Nartum 

Diese vier möchten die Kirchen-

gemeinde hier vor Ort mitgestalten 

– mit ihren je eigenen Begabungen, 

Fragen und Visionen. Dafür sei allen  

vieren von Herzen gedankt! Ein  

solches Engagement ist nicht selbst-

verständlich.
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zweiten Dienstag Gemeindehaus Gyhum, 19.30 Uhr

Nächste Termine: 12.03./09.04./14.05.
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Neukalkulation der Friedhofsgebühren

In der Trägerschaft der Kirchen- 

gemeinde befindet sich der Fried-

hof in Gyhum. Er ist neben Sittensen 

und Elsdorf einer der wenigen kirch- 

lichen Friedhöfe im Kirchenkreis. 

Im Haushalt der Kirchengemeinde 

muss der Friedhof kostendeckend  

bewirtschaftet werden. Zudem ist  

er ein sogenannter „Selbstab- 

schließer“. Das bedeutet, dass aus 

anderen Bereichen des kirchen- 

gemeindlichen Haushaltes kein Geld 

hinzugegeben werden darf. Der 

Friedhof muss sich vollkommen selbst  

finanzieren. 

Daraus ergibt sich, dass die Kosten  

regelmäßig neu kalkuliert werden 

müssen. Das ist für den Gyhumer 

Friedhof 2016 zuletzt geschehen. Mit 

Hilfe des Kirchenamtes und in vielen 

Sitzungen hat der Kirchenvorstand 

über die neue Friedhofsordnung 

(FO) und Friedhofsgebührenordnung 

(FGO) beraten. Die Kosten seit 2016 

sind im Bereich Wasser, Entsorgung  

und Lohnkosten der Gärtnerei  

gestiegen. Entsprechend mussten  

die Gebühren der Grabstätten und 

die Friedhofsunterhaltungsgebühr 

angepasst werden. 

Nun sind Beschlüsse des Kirchen- 

vorstandes und des Kirchenkreis-

vorstandes gefasst. Ab diesem Jahr 

gelten nun die erhöhten Preise. Das 

werden die meisten Nutzungsberech-

tigten über die Bescheide der Fried-

hofsunterhaltungsgebühr erfahren.  

Dieser Bescheid wird im ersten  

Quartal 2024 verschickt werden. 

Die aktuelle FO und FGO ist auf der 

Internetseite der Kirchengemeinde 

veröffentlicht.

In dem Wissen, dass gerade alle  

Kosten steigen und manches kaum 

zu bewältigen ist, wir als Kirchen-

vorstand aber in der Verantwortung 

stehen, den Haushalt des Friedhofes  

nicht defizitär, wie in den letzten  

Jahren, abschließen zu lassen, hoffen 

wir auf Ihr und euer Verständnis.
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geburtstagsfrühstück 

Endlich ist es wieder so weit! Alle Ge-

burtstagskinder der Kirchengemeinde  

Gyhum werden ab dem 75. Geburts-

tag zum Geburtstagsfrühstück ins 

Gemeindehaus eingeladen. Einmal 

pro Quartal soll nachgefeiert werden. 

Am 09. April 2024 um 9 Uhr wird das 

Buffet für alle Jubilarinnen und Jubi-

lare von Januar bis März bereitet sein.

Hausabendmahl 
zur Passionszeit im gemeindehaus
In der Passionszeit, als besondere 

Vorbereitungszeit im Kirchenjahr, 

wird es auch in diesem Jahr eine An-

dacht mit Abendmahl im Gemeinde-

haus Gyhum geben. Am 26.03.2024 

sind um 15 Uhr alle eingeladen, die 

auf diese Weise Gemeinschaft teilen 

möchten. Im Anschluss an die An-

dacht ist gemeinsame Zeit bei Kaffee 

und Kuchen möglich. 

Das Vorbereitungsteam freut sich 

darauf, alle willkommen zu heißen. 

Pastorin Franziska Schaller wird mit 

einer Andacht ebenfalls dabei sein. 

Alle, die eingeladen sind, werden mit 

einer persönlichen Karte angeschrie-

ben, in der weitere Informationen zur 

Anmeldung enthalten sind.
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… für die Spenden 
zur Erntedanksammlung.  

Gemeindearbeit: 85,00 €
Kinderecke: 50,00 €
Diakonie: 120,00 € 
Kirchenmusik: 1.155,00 €
Bau: 1.030,00 €
Kinder/Jugend: 920,00 €
Hospiz: 735,00 €

gesamt: 4.095,00 €

…für den diesjährigen  
Weihnachtsbaum in der Kirche 
von Familie Fahjen/Winter 
und an alle, die beim aufstellen 
und Schmücken beteiligt waren. 

einfach mal 

…für die großartige 
und engagierte Vertretung 
von Pastorin Franziska Schaller  
an Heiligabend und den Weihnachtstagen.

…für einen berührenden Gottesdienst zur Einführung 
von Pastorin Franziska Schaller,  
die lieben Glückwünsche, 
unzählige geschmierte Schnittchen und all die Vorbereitung.

Danke . ..
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Konfirmation Sonntag, 28. April und 5. Mai 2024

10 Uhr,  Pastorin Franziska Schaller

Berit Bätje  
Hülsenbusch 6 
Gyhum

Matthis Böhling  
Im Holze 2 
Bockel

Maja Brunckhorst 
Immenhof 3 
Nartum

Maris Brüning  
Mulmshorner Straße 21 a 
Nartum

Talea Dohrmann 
Immenstraße 22 
Nartum

Friederike Hak 
Dammersmoorweg 15 a 
Gyhum

Emma Helmers 
Auf dem Berge 2a 
Nartum

Angelina Heyenga 
Bromberger Ring 13 
Hesedorf

Tom Hollmann 
Zum Röhrberg 3 
Nartum

Jonas Michaelis 
Horstedter Straße 1 
Nartum

Julie Michaelis 
Zum Mühlenweg 8 
Nartum

Marit Ringen 
Immenstraße 3 
Nartum

Celvin-Jan  
van der Drift 
Nordstraße 11 
Nartum

Laura Willim 
Immenstraße 17 
Nartum

Luna-Isabell Winter 
Die Trift 14 
Bockel
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Öffentliches Singangebot in der MeDIAN Klinik gyhum: 

Singen in gesellschaft

Die MEDIAN Klinik Gyhum lässt sich 

im Laufe des Jahres nach den Stan-

dards der Singenden Krankenhäuser 

e. V. zertifizieren. 

Seit dem Spätsommer 2023 bietet 

unsere Musiktherapeutin und zerti-

fizierte Singleiterin Jasmin Breitfeld 

einmal monatlich am frühen Abend 

termine: 12.03. + 16.04. + 14.05. + 11.06. + 16.07. + 13.08. + 10.09. + 08.10. + 

12.11. + 10.12.2024  (Änderungen sind vorbehalten)

Singen in Gesellschaft: dienstags 18.30 Uhr, Lobby der MEDIAN Klinik Gyhum

Infos: Kontakt.Gyhum@median-kliniken.de

ein offenes Singangebot an, bei dem 

Patient*innen, Mitarbeiter*innen und 

Besucher*innen  gemeinsam tönen, 

summen, brummen und singen.

Für die Teilnahme sind keine Vor-

kenntnisse notwendig – auch keine 

Anmeldung. Kommen Sie gerne vor-

bei, lauschen, und machen Sie mit.

Statistik

 2020 2021 2022 2023

Taufen 10 10 15 13

Trauungen 0 3 7 3

Beerdigungen 15 23 15 14

Konfirmation 12 22 7 15

Austritte 9 16 21 23

Kirchenmitglieder 1476 ? 1424 1397

Freiwilliges Kirchgeld 65 €* 1.962 € 2.062 € 1.581 €

* (keine offizielle Sammlung)
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Posaunenchor Elsdorf-Gyhum – on the road
Übungswochenende in Hermannsburg

Am ersten Novemberwochenende 

hat der Posaunenchor ein intensives  

Probenwochenende im Evangelischen  

Bildungszentrum Hermannsburg ver-

bracht.

Nachdem am Freitag die Zimmer be-

zogen waren, wurde sich bei einem 

gemeinsamen Abendbrot gestärkt. 

Voller Energie ging es dann bereits 

abends in eine erste Probenphase. In 

diesen Probenphasen wurde an neuen  

Stücken gearbeitet und bei den  

Repertoirestücken an den Feinhei-

ten gefeilt. Für Samstag hatte der  

Posaunenchor das große Glück, 

Mathis Schühle als Dozent zu ge-

winnen. Der angehende Dirigent  

vermittelte auf lebendige Art und 

Weise kleine Geheimnisse aus den 

Bereichen Rhythmus und Melodie-

führung. Das waren spannende und 

neue Aspekte, die nun in die 14-tägige  

Probenarbeit einfließen werden. 

Neben der Probenarbeit und dem 

gemeinsamen Musizieren war auch 

immer noch genügend Zeit für ein  

gemütliches Miteinander. In gemein-

samer Runde wurde viel gelacht,  

sodass die Zeit bis Sonntagmittag 

wie im Fluge verging. Nach einem ge-

meinsamen Mittag ging es dann schon  

wieder Richtung Heimat. Am Ende 

waren sich alle einig, dass es sicherlich 

nicht das letzte gemeinsame Proben-

wochenende war.
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Kurz nach dem Wochenende startete  

der Posaunenchor in seine Weih-

nachtssaison. Wie bereits im vergan-

genen Jahr wanderte der Posaunen-

chor durch verschiedene Ortschaften  

unserer Kirchengemeinde und brachte 

so die Weihnachtsstimmung und  

Musik an viele Orte.

Die nächste gemeinsame Aktion ist 

bereits in greifbarer Nähe. Anfang 

Mai (3.–5.) findet in Hamburg der 

Deutsche Evangelischer Posaunentag 

(DEPT) statt. An diesen Tagen musi-

zieren zahlreiche Posaunenchöre ge-

meinsam und in einzelnen Konzerten 

an zahlreichen Orten in Hamburg.

Wer gerne im Posaunenchor mit-

spielen möchte, kann sich an Michael  

Dehnbostel (michaeldehnbostel@

yahoo.de; 04263 4430) wenden.

Der Einstieg oder ein unverbindliches 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

MOINDu bist eingeladen
zum Posaunentag 2024 in HamburgDrei Tage – Drei Großveranstaltungen Wichtiges Wissen im Web

www.dept2024.de

Deutscher Evangelischer Posaunentag 
Geschäftsstelle

Shanghaiallee 12, 20457 Hamburg
Tel. +49 40 369002-40/-41
info@dept2024.de

Auf www.dept2024.de findet 
ihr alle aktuellen Informationen 
rund um den DEPT 2024.  
Ganz unten auf der Home-
page kann unser Newsletter 
abonniert werden – so seid ihr 
immer up to date. 

Mittenmang 
Die Blechbläser:innen werden in Hamburg mit ihrer Musik 
die frohe Botschaft des christlichen Glaubens in die Herzen 
der Menschen musizieren. Bläsermusik zum Anfassen, 
zum Zuhören, zum Zuschauen.  
Dort, wo sie nicht erwartet wird. Dort, wo 
sie bekannte Orte für einen Augenblick 
verwandelt und Menschen zum Verwei-
len einlädt: mittenmang. Dies ist platt-
deutsch und bedeutet mittendrin.

Öffentliche Highlights
Kannst Du Dir vorstellen, wie es klingt, wenn 
15.000 Bläser:innen auf der Moorweide, der Jan-Fedder-

Promenade oder im Stadtpark gemeinsam musizieren? 
Dies kannst Du selbst erleben, denn ein Großteil 

der Veranstaltungen ist in der Anmeldege-
bühr enthalten. Alle Programmpunkte, für die 
ein zusätzlicher Eintritt nötig ist, sind auf der 
Innenseite dieses Flyers entsprechend gekenn-
zeichnet. Herzliche Einladung dazu.

3.–5. Mai 2024

www.dept2024.de

Die Anmeldung ist ab dem 4. Oktober 2023 nur über  
unsere Website möglich. 

Wir halten unsere Online-Kanäle für Euch immer auf dem Lau-
fenden. Ihr erhaltet Einblicke hinter die Kulissen und mittenmang 
in Hamburg von unserem Social Media Team.  
Nichts verpassen – einfach folgen: 

 Ev. Posaunentag 2024   dept2024 

Ihr könnt den DEPT auch unterstützen, indem ihr unseren 
Spreadshop unter dept2024.myspreadshop.de besucht und 
Shirts und Accessoires kauft.

Goldglänzende Blechblasinstrumente satt, Blechbläserklänge 
farbenreich, Menschen aus nah und fern in Feierlaune und das 
mittendrin in einer der größten Städte Deutschlands – das wird 
der 3. Deutsche Evangelische Posaunentag in Hamburg! 

Der Evangelische Posaunendienst in Deutschland (EPiD e.V.), 
als Dachverband der deutschen Posaunenwerke und  
Verbände, lädt herzlich alle Posaunenchöre zu dem größten 
Bläser:innentreffen der Welt ein.  
Vom 3. bis 5. Mai 2024 sind wir in der Stadt des Michels, 
des Hafens mit der Atmosphäre der großen weiten Welt, der 
Elbphilharmonie, der Musicals, von Planten und Bloomen bis 
Reeperbahn! 

Die Schirmherrschaft hat Bundespräsident  
Frank-Walter Steinmeier übernommen. 

– mittenmang – mittendrin wollen wir sein. Mitten in das Herz 
der Stadt wollen wir kommen, an die bekannten Orte und 
Plätze, in die wundervollen großen und kleinen Kirchen, in 
die musikalischen Zentren der Stadt und an zentrale 
Stellen unter freiem Himmel, wie der Moorweide 
oder der Jan-Fedder-Promenade.

Foto: Bundesregierung/Stef en Kugler
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„Was wünschst und erhoffst du dir 

für das neue Jahr?“ Mit dieser Frage  

begann das Treffen am Samstagvor-

mittag. Vom Landwirtschaftssimula-

tor über Freude, Spaß und Lachen, bis 

hin zur Vorfreude auf den Urlaub, die 

Familienzeit und dass die Welt blei-

ben soll, wie sie ist, war alles dabei. 

Manches, von dem, was kommt, wis-

sen wir schon. Von anderem wissen 

wir noch nichts. 

Um froh und zu-

versichtlich in das 

neue Jahr zu gehen, 

haben sich Kinder 

und Mitarbeite-

rinnen an Worte  

Jesu erinnert: „Ich 

bin das Licht der 

Welt. Wer mich 

mit auf seinen  

L e b e n s w e g 

nimmt, um den und in der wird 

es nicht dunkel sein. Ich möchte  

dein Herz warm und hell machen.“ 

Wie wichtig das Licht im Leben und 

in der Welt und für die Welt ist, 

davon wussten die Kinder viel zu  

berichten. Und auch davon, dass 

Das erste Treffen der Kinderkirche 
„Kirche mit dir“  
im neuen Jahr 2024 war bunt! 

Licht in Form 

von Kerzen zu  

besonderen Tagen 

und Zeiten dazu-

gehören. Sprühende 

Wunderkerzen, die Kerze beim Früh-

stück, die Taufkerze, die Kerzen am 

Adventskranz und natürlich die auf 

dem Geburtstagskuchen.

Nach der Stärkung beim Frühstück, 

haben die Kinder als Erinnerung an 

Jesus, der Licht in unserem Leben sein 

möchte, Kerzen gestaltet – für die  

besonderen Tage im neuen Jahr und 

den normalen Alltag. Immer dann, 

wenn Licht gebraucht wird.

So freuen sich alle auf weitere leuch- 

tende Augenblicke im neuen Kinder-

kirchen-Jahr.
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 FÜr erWAcHSeNe
GEMEINDENacHMIttaG 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 

Kontakt:  
Christiane Grube, Tel. 04286 551

FILMabENDE 
jeden letzten Freitag im Monat

Kontakt: 
Irmela von Lenthe, Tel. 0175 5214473

bESUcHSDIENSt 
einmal im Quartal 

Kontakt:  
Helga Polzin, Tel. 04288 6949933

SPIELENacHMIttaG 
jeden 1. Montag im Monat 
um 15.00 Uhr im Gemeindehaus 

Kontakt:  
Christiane Grube, Tel. 04286 551

GESPRäcHSKREIS 
jeden 2. Dienstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Kontakt:  
John Köhler, Tel. 04286 926969

 FÜr KINDer
„KIRcHE MIt DIR“ (ab 5 Jahren)
jeden 3. Samstag im Monat
von 10.00 bis 12.00 Uhr
im Gemeindehaus Gyhum

GOttESDIENSt FüR KLEIN & GROSS
am 01.04.2024, 04.08.2024, 
31.10.2024 und 01.12.2024  
um 11.00 Uhr 
in der St.-Margarethen Kirche

VORKONFIRMaND:INNEN 
ELSDORF UND GYHUM
14-tägig donnerstags um 16.00 Uhr 
Gemeindehaus Elsdorf und Gyhum 
nach Absprache

KONFIRMaND:INNEN
14-tägig dienstags um 16.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Kontakt (für alle „Kinder-termine“):  
Franziska Schaller, Tel. 04286 1036
franziska.schaller@evlka.de

 FÜr JUgeNDlIcHe
JUGENDabEND 
jeweils der 4. Dienstag im Monat 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt:  
Rika Bammann, Tel. 0174 6754973

 MUSIKAlIScHeS
KIRcHENcHOR
montags um 20.00 Uhr  
im Gemeindehaus

Kontakt:  
Annette Odendahl, 
Tel. 04281 950231
aodendahl@web.de

POSaUNENcHOR
dienstags vierzehntägig  
(ungerade KW) um 20.00 Uhr  
im Gemeindehaus 

Kontakt:  
Michael Dehnbostel, Tel. 04263 4430
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Jugendabend 
Elsdorf und Gyhum 

_____________________________________________________ 

 

Wann?  19:00 -21:00 Uhr 

Wer?   Jeder ab 12 Jahre 

Wo?   Im Gemeindehaus in Elsdorf oder Gyhum 

 

Elsdorf - 2. Mittwoch im 
Monat 

Gyhum - 4. Dienstag im 
Monat 

11.10.2023 - Lagerfeuer 24.10.2023 - offene Runde 
08.11.2023 - offene Runde 28.11.2023 - Quizabend 
13.12.2023 – 
Weihnachtsbäckerei  

26.12.2023 - Ferien 

10.01.2024 - offene Runde 23.01.2024 – Kochduell 
14.02.2024 - Escape Room 27.02.2024 - offene Runde 
13.03.2024 - offene Runde 26.03.2024 - Casinoabend 

   

  

Kontaktdaten für Fragen:  Rika Bammann 0174 6754973     Jannis Oelkers 0152 34626596 
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Dürfen wir vorstellen:

Unser neues 

Seinen Platz hat es im Gemeindehaus 

gefunden, gleich im Eingangsbereich.

Es ist für alle da, Groß und Klein, Jung 

und Alt, Kirchenmitglied oder nicht.

Und so funktioniert es:

Wenn ihr darin Dinge entdeckt, die 

euch gefallen, dann nehmt sie euch 

heraus. Ihr könnt dafür gerne etwas 

anderes reinlegen, woran andere noch 

eine Freude haben. Oder ihr legt etwas 

in die Spendendose, deren Inhalt dann 

für Projekte in der Gemeinde genutzt 

wird. Und wenn ihr nichts geben könnt, 

dann nehmt euch trotzdem und freut 

euch daran, es kommt von Herzen.

Euer Kirchenvorstand

Tausch-Regal

Aktionstage
auf dem Friedhof 
in elsdorf 

Treffpunkt: 
an der Friedhofskapelle Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

20.
April
ab 9 Uhr

23.
März

ab 9 Uhr
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gemeindenachmittag 

Liebe Gemeindemitglieder,

die beiden Gemeindenachmittage 

im Oktober und Dezember mussten 

wir leider absagen, da sich weniger 

als 10 Personen angemeldet hatten. 

Im Oktober hatten wir den Polizei-

beamten, Herrn Krüger, und für die 

Weihnachtsfeier im Dezember die 

Gitarrengruppe Bella Cantica ein- 

geladen.

Der Gemeindenachmittag wird ver-

suchsweise zu einem gemütlichen 

beisammensein mit Kaffeetrinken, 

Klönen und einem kleinen Rahmen-

programm. 

Dieses Rahmenprogramm wird aus 

dem Vorlesen von Geschichten und 

dem Singen von bekannten Liedern 

bestehen. So ist es auch mit einer klei-

neren Teilnehmerzahl  möglich, den 

Gemeindenachmittag zu gestalten. 

Wir sind für weitere Vorschläge  

dankbar.

Gerne möchten wir den Gemeinde-

nachmittag weiter fortführen und 

hoffen auf eure Teilnahme.

Die nächsten Gemeindenachmittage 

finden am 10. april und 12. Juni um 

15 Uhr statt.

Anmeldung bitte bei 

– Anna Freiberg, Tel. 04281 5974

– Kirchenbüro Elsdorf,  

– Tel. 04286 925908

Herzliche Grüße 
Anna Freiberg und Ingrid Paliokas

In Zukunft 
möchten wir 
mit Euch 
neue Wege gehen.
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gemeinsame radtour 
nach Heeslingen  
zum Himmelfahrts- 
gottesdienst 

Plattdüütsch 
inne Kark

Am 9. Mai treffen wir uns um 9.15 Uhr 

an der Elsdorfer Kirche, um gemein-

sam nach Heeslingen zu radeln.

Egal ob mit oder ohne „E“, es ist ge-

nügend Zeit eingeplant, um pünktlich 

zum Gottesdienst an der Heeslinger 

Kirche anzukommen.

Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Für alle, die die plattdeutsche Sprache 

kennenlernen möchten, bieten Uwe 

Stührmann und Heinz Eckhof jeden  

1. und 3. Donnerstag im Monat einen 

Plattdeutsch-Kurs im Gemeindehaus 

in Elsdorf an.

Wer Interesse hat, meldet sich bei 
Heinz Eckhof, Tel.:  04286 599, oder 

Uwe Stührmann, Tel.: 04286 2262.

Hochdüütsch kann jeden Dösbaddel 
snacken, Platt is for de Plietschen.

In Israel auf den Spuren Jesu –  
Vortrag mit bildern von Pastor Martin Knapmeyer

Die Evangelisch-lutherische Kirchen-

gemeinde Elsdorf lädt herzlich ein zu 

einem Vortragsabend am 08.03.2024 

um 19 Uhr im Gemeindehaus. Zu 

Gast ist Pastor Martin Knapmeyer aus  

Zeven. Er wird Bilder von einer Israel-

Reise zeigen, an der er im März 2023 

teilnehmen konnte. Die Bilder folgen 

den Spuren Jesu – sie zeigen Land-

schaften und Orte, an denen er gelebt 

und gewirkt hat. Natürlich sieht es 

dort heute meist anders aus als zu sei-

ner Zeit. Und doch können die Bilder 

helfen, Jesus mit seinem Wirken und 

seiner Bedeutung besser zu verstehen.

Pastor Knapmeyer wird in seinem Vor-

trag auch eingehen auf die Geschichte  

des Konfliktes zwischen Palästinen-

sern und Israel in den letzten 150  

Jahren. Es ist seine Überzeugung, dass 

man den Krieg im Nahen Osten nur vor 

dem Hintergrund dieser Geschichte 

verstehen kann.
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„elsdorf räumt auf“ am 6. April 2024

In diesem Jahr ist die bewährte Müll-

sammelaktion „Elsdorf räumt auf“ 

für das Wochenende nach  Ostern 

geplant. In der Gemeinschaftsaktion 

wird die sonst eher lästige Aufgabe 

des Aufräumens zu einer geselligen 

Angelegenheit, die viel Nutzen für  

uns alle bringt.  Die Müllsammel-

aktion findet nun schon seit einigen 

Jahren statt, und es ist erschreckend, 

wie viel Müll sich über die Monate  

erneut ansammelt. Daher wird  

jede helfende Hand gebraucht, 

um Elsdorf und umzu sauberer zu  

machen und den Tieren und Pflanzen  

unserer Gemeinde zu helfen. Um-

weltschutz kann so einfach sein, denn 

dies ist ein Projekt,  bei dem sich  

jeder ohne großen Aufwand ein- 

bringen kann. Einfach am 6. April  

Arbeitshandschuhe einpacken und 

um 10 Uhr zum Gemeindehaus 

kommen. Alles andere wird vor Ort  

geklärt. 

Nach getaner Arbeit gibt es auch eine  

leckere Belohnung! Wir freuen uns 

auf euch/Sie! 

3. Korrekturabzug · 4-fbg. nach Europaskala (nicht farbverbindlich) · Auftrag: 8339

 
 
Freigabe erteilt! Freigabe nach Korrektur! Erneuter Korrekturabzug! 

(kein neuer Korrekturabzug) (noch keine Freigabe) 
Datum/Unterschrift Auftraggeber

Der Korrekturabzug ist vom Auftraggeber auf Satz- und sonstige Fehler zu überprüfen. Der Verlag haftet nicht für die vom Auftraggeber übersehenen Fehler! 
Änderungswünsche sind dem Verlag innerhalb von vier Werktagen schriftlich mitzuteilen. Der Verlag gewährt dem Auftraggeber zwei kostenfreie Korrek-
turgänge für Autorenkorrekturen.  
Alle darauf folgenden Änderungen werden dem Auftraggeber berechnet. Es gelten die verlagsüblichen Preise.

Zum Flugplatz 5 
27356 Rotenburg (Wümme)
Tel.: 04261 / 63 03 - 144  
Fax: 04261 / 63 03 - 222

Bischofsholer Damm 62 
30173 Hannover
Tel.: 0511 / 89 97 508 - 0
Fax: 0511 / 89 97 508 - 15

Lindhooper Str. 61
27283 Verden
Tel.: 04231 / 92 63 - 344
Fax: 04231 / 92 63 - 92

Erfolg braucht ein Konzept
und unabhängige Bankkaufleute, die es verwirklichen!

•  Immobilien- und Projekt-
finanzierungen für 
 landwirtschaftliche Betriebe

•  Liquidätsmanagement 
•  Anlageberatung  

und Vermögensverwaltungen
•  § 6b EStG Lösungen
•  Land- und Immobilienmakler

•  produktunabhängig
•  langfristig und ganzheitlich 
•  zeitlich und örtlich  

unabhängig

•  flexibel und individuell
•  ohne Zielvorgabe  

für einzelne Produkte

ERFAHRUNG
BERATUNG
ERFOLG

info@lvmb-finanz.de | www.lvmb-finanz.de
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Handysammelaktion

Millionen von ungenutzten Handys 

schlummern in Schubladen – und damit 

über 1.300 Tonnen Rohstoffe*. Doch 

Handys können recycelt werden. Wir 

haben uns dafür über INKOTA** an- 

gemeldet. Das Recycling selbst läuft 

über FOXWAY***.

 

Macht mit:

1.) altes Handy prüfen. Wenn Folgen-

des zutrifft, darf es nicht in die box:

• Es wird warm, auch wenn es abge-

schaltet ist. • Beim Schütteln hört man 

lose Teile. • Es tritt Flüssigkeit aus. • 

Ein starker chemischer Geruch tritt aus.  

• Es ist aufgebrochen. • Es hatte einen 

Wasserschaden.

2.) Wenn nichts davon zutrifft:

Handy vom 01.03. bis 01.05.24 zu den 

Öffnungszeiten (Di. 16–18 Uhr, Do, 

9–11 Uhr) im Kirchenbüro (Lange Str. 

41) in die aufgestellte Sammelbox legen 

oder zu mir bringen (Schmaler Weg 2, 

Elsdorf).

Wie geht es weiter?

Wir prüfen die Handys auf o. g. Punkte. 

(Lithium-Ionen) Akkus sind Gefahren-

gut, daher geben wir jeden Handytyp 

in eine Datenbank ein. Bekommen wir 

angezeigt, dass wir das Handy mit Akku 

nicht versenden dürfen, entnehmen wir 

den Akku und geben ihn (oder das ganze 

Gerät) beim Wertstoffhof ab. Danach 

schicken wir die Sammelbox ein. Nach 

Bearbeitung erhalten wir eine Aufstel-

lung aller zurückgewonnen Rohstoffe.

Lt. FOXWAY konnten bisher aus 85 % 

der eingegangenen Handys die Roh-

stoffe zurückgewonnen und in neuen 

elektronischen Geräten verbaut wer-

den. 15 % der Handys wurden komplett 

wieder repariert und weiterverkauft.

Natürlich leben die Akteure von den 

Weiterverkäufen. Doch wir können 

dazu beitragen, dass der Rohstoffabbau 

(unter oft widrigen Bedingungen) und 

der damit verbundene Transport ver-

ringert werden.

Anna Meyer &  
Meike Schnackenberg-Müller

Quellen:
*Bookhagen B & Bastian D (2020). CommodityTopNews 65: Metalle in Smartphones. 
*Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe, Hannover. Bitkom Research
**https://www.inkota.de/
***https://resellers.foxway.com
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Statistik 2019–2023

 2019 2020 2021 2022 2023

Mitglieder 1527 1478 1447 1413 1405

Kircheintritte 2 0 2 0 0

Kirchenaustritte 18 22 17 14 21

Taufen 11 9 10 6 2

Konfirmanden	 15	 17	 12	 21	 15

Trauungen 5 0 1 0 5

Trauerfeiern 29 19 23 27 23

Freiw. Kirchgeld 8.569,00 € 6.045,00 € 3.882,00 € 2.882,00 € 660,00  € 

Kollekten 7.337,77 € 3.622,81 € 3.555,09 € 4.607,49 € 4.440,91  €

Klingelbeutel 8.035,53 € 3.621,75 € 5.134,71 € 6.157,11 € 6.974,63  €

Spenden 24.566,66 € 48.659,08 € 9.447,33 € 1.555,00 €  1.151,88  € 1

1	allgemeine	Gemeindearbeit	 2 Friedhof    1.798,62  € 2

Sollten	Sie	mit	der	Veröffentlichung Ihres	Geburtstages	oder	anderer	Daten	

im	nächsten		geHmeinsam unterwegs  nicht einverstanden sein, 

melden	Sie	sich	bitte	im	gemeindebüro Ihrer Kirchengemeinde.
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Konfirmation Sonntag, 5. Mai 2024

9.30 und 11.00 Uhr, Pastor Volker Michaelsen

Max Andreas 
3

Jette Behrens 
3

Leni Bernert 
3

Janne Brandt 
3

Max Brunkhorst 
3

Alexander Christensen 
3

Janne Eckhof 
3

Freda Gert 
3

Marit de Groot 
3

Luis Habermann 
3

Jerome Heidrich 
3

Ida Heins 
3

Jaro Jung 
3

Janik-Joel Lange 
3

Fine Lühmann 
3

Hanna Pellegrino 
3

Fabian Pils 
3

Svea-Marieke Schramm 
3

Leon Simons 
3

Moritz Schöngart 
3

Jonas Stargardt 
3

Marten Viets 
3

Alke Wärner 
3
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TurboBibelSamstag
09. März 2024 · 10-12 Uhr

Gemeindehaus Gyhum
Eichenstraße 2
27404 Gyhum

Weitere Termine 2024:
13. April  •  04. Mai  •  01. Juni
14. September  •  05. Oktober
09. November  •  14. Dezember 

Du bist zwischen 5 und 10 Jahre alt?
Dann komm vorbei!

Gemeinsam erkunden wir spannende Geschichten aus
der Bibel, basteln und spielen, singen und tanzen.
Ein kleiner Imbiss versorgt unseren kleinen Hunger

zwischendurch.

Ostern

Achtung!
Ausnahme!
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 FÜr KINDer
turbobibelSamstag (ab 5 Jahren)
09.03., 13.04., 04.05., 01.06.,  
14.09., 5.10., 9.11. und 14.12.
jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindehaus Elsdorf

Kontakt:  
luedemann.wiebke@t-online.de

KONFIRMaNDEN-UNtERRIcHt 
dienstags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus Elsdorf

Kontakt: Kirchenbüro

 MUSIKAlIScHeS
POSaUNENcHOR
dienstags vierzehntägig  
(ungerade KW) um 20.00 Uhr  
im Gemeindehaus Gyhum 

Kontakt:  
Michael Dehnbostel, Tel. 04263 4430

KIRcHENcHOR
montags von 18.00 bis 19.30 Uhr

Kontakt:  
René Clair, Tel. 0178 7093547
E-Mail: r.clair@web.de

JUGENDbaND
Proben nach Absprache

Kontakt: Winfried Sembritzki, 
Tel. 0151 21779752

 FÜr JUgeNDlIcHe
JUGENDabEND 
jeweils der 2. Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt:  
Rika Bammann, Tel. 0174 6754973

 FÜr erWAcHSeNe
GEbEtStREFFEN 
montags um 17.00 Uhr
in der Kirche

Kontakt:  
Anna Freiberg, Tel. 04281 5974

HaUSbIbELKREIS 
jeden 2. Freitag im Monat  
um 19.30 Uhr

Kontakt:  
Marina Eckhoff, Tel. 04286 462

bibelgespräch HORIzONt 
jeweils der 3. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr

Kontakt:  
Anna Freiberg, Tel. 04281 5974

SPIELEabEND (von Oktober bis April)
jeweils der 2. Mittwoch im Monat 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus

Kontakt:  
Astrid Albers, Tel. 04282 4602 und
Michael Bierwald, Tel. 0151 61220460

 FÜr SeNIoreN
GESELLScHaFtSSPIELE  
FüR SENIOREN 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 14.30 Uhr

Kontakt:  
Ingrid Paliokas, Tel. 04286 731

 FÜr FrAUeN
GESPRäcHSKREIS FüR FRaUEN 
jeweils der 2. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr

Kontakt:  
Sigrid Heins, Tel. 04282 1391



Was immer Sie vorhaben –  
es braucht Energie

Wir beraten Sie gerne:

Stadtwerke Zeven GmbH  
Vitus-Platz 1, 27404 Zeven  

Tel. (04281) 757-100 
www.stadtwerke-zeven.de

Genießen Sie das gute Gefühl, dass Sie sich auf die Versorgung mit Strom,  
Erdgas, Wärme und Wasser immer verlassen können? 
Die Stadtwerke Zeven sind der lokale Energieversorger in Zeven und umzu.  
Wir beliefern unsere Kunden jederzeit zuverlässig mit der benötigten Energie. 
Dabei setzen wir zu 100 % auf Ökostrom. 

ENERGIEWENDE  

MITGESTALTEN!

stadtwerke-zeven.de/karriere

Textanzeige:
MIT Rahmen: 0,25pt, schwarz

Vollflächige Anzeige: 
OHNE Rahmen 

ALLE Anzeigen 
mit WEISSER Rundumfläche

Makler · Gutachter ·Verkauf · VerMietunG · BeratunG

Kontaktieren Sie uns vertrauensvoll in allen Fragen rund um die Immobilie.  
Wir beraten Sie ehrlich, fair und kompetent.

Telefon: 04281/81116 | e-mail: jens@stegeberg.de
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Trotz der relativ schlechten Erträge 

an den Apfelbäumen konnte die St.-

Viti-Stiftung im vergangenen Oktober 

wieder viele 5-Liter-Apfelsaft-Boxen 

vom Team „Koenekes Hofladen“ pres-

sen und befüllen lassen. Dafür sagt 

Hannes Bredehöft, der wieder die 

Koordination dieser Aktion zu Guns-

ten der St.-Viti-Stiftung Heeslingen 

übernommen hatte, herzlichen Dank 

an die Apfelspender und alle, die dazu 

beigetragen haben, dass es doch noch 

ein Erfolg wurde. 

Auf eine wichtige Änderung bei den 

Verkaufsstellen möchte die Stiftung 

an dieser Stelle hinweisen. 

Änderungen bei den 
Verkaufsstellen für den  
„Börd Heeßler Appelsaff“

Der Apfelsaft wird in folgenden  

Verkaufsstellen erhältlich sein:

Neues Gemeindehaus in Heeslingen

Hofladen Eckhoff in Heeslingen und

NeU:

Johannes brinkmann in Steddorf. 

Bei der Familie vom Milchhof  

Brinkmann in Meinstedt sowie dem 

Blumengeschäft „Pflanzen und Mehr 

2.0“ von Nina Ehlen in Weertzen  

bedankt sich die Stiftung für ihre  

langjährige Unterstützung beim Ver-

kauf des „Börd Heeßler Appelsaff“ 

recht herzlich.

Im Namen des  
Stiftungsteams: 

Heinz Dieter Wahlers
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Mit diesem Motto ist die St.-Viti- 

Stiftung 2001 angetreten, Geld zu 

sammeln und Gutes zu tun. Das Stif-

tungskapital ist mittlerweile auf die 

Summe von 920.000 € angewachsen.  

„Dafür sind wir als Stiftung allen  

Zustiftern, Förderern, Freunden sehr 

dankbar“, so der Stiftungsvorsitzende 

Danny Baumbach. Durch geschickte, 

aber sichere Kapitalanlagen konnte 

die Stiftung im vergangenen Jahr über 

26.000 € an Kapitalerträgen erzielen. 

Deshalb kann die Stiftung regelmäßig 

entsprechend dem Stiftungszweck 

Beträge aus diesen Kapitalerträgen 

an die Kirchengemeinde weiterleiten. 

Mit diesen Ausschüttungen werden 

im laufenden Jahr folgende Projekte 

unterstützt: 

 1.000 € für die Gemeindefreizeit 

 1.000 € für die Jugendarbeit 

 5.000 € für Personalkosten

 5.000 € für den Kirchengarten

 ca. 1.500 € als Unterstützung für 

die Ausbildung der Jungbläser

Seit der Stiftungsgründung konnten 

Ausschüttungen in Höhe von 196.000 € 

an die Heeslinger Kirchengemeinde 

überwiesen werden. 

Neues von der St.-Viti-Stiftung der Kirchengemeinde Heeslingen  

„Wer Samen sät, wird Früchte ernten!“ 
Damit wurden aus dem anvertrauten  

Stiftungskapital und den daraus er-

wirtschafteten Erträgen u. a. folgende 

Projekte unterstützt bzw. umgesetzt: 

 Kinder- und Jugendarbeit

 Jungbläserausbildung

 Liederbücher 

 Kinderecke in der Kirche

 Unterstützung bei den Personal-

kosten

 Bauliche Maßnahmen, z. B. die 

Treppe am neuen Gemeindehaus 

sowie die Küche

 Technische Maßnahmen, z. B. für 

Videoübertragungen und Auf-

zeichnungen.

auch in diesem Jahr wollen wir vom 

Stiftungsteam wieder viel Gutes  

bewirken.

Deshalb planen wir für das Jahr 2024 

wieder einige Veranstaltungen zu-

gunsten der St.-Viti-Stiftung. Mit dem 

Motto „Spaß haben und gleichzeitig 

Gutes tun“ wollen wir diese möglichst 

wieder mit freiem Eintritt durch- 

führen. Dafür sind Spender und Spon-

soren herzlich willkommen.

Als erstes Highlight laden wir am  

22. Juni 2024 zu einem „Midsommar-
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fest“ vor der Open-Air–Bühne an 

der Kirche ein.  Für die musikalische  

Unterhaltung wird das Duo „Lohof 

und Oppermann“ sorgen. Wir hoffen, 

dass viele Bürger aus der Heeslinger 

Börde und gerne auch anderen Ort-

schaften kommen, um bei hoffentlich 

strahlendem Sonnenschein einen 

gemütlichen und stimmungsvollen 

Abend gemeinsam zu verbringen. De-

cken, Getränke und Speisen jeglicher 

Art von Salaten über Fingerfood usw., 

bringen die Gäste bitte in ihren Pick-

nickkörben selbst mit. 

Auf vielfachen Wunsch wird die 

Stiftung als weiteres musikalisches 

Highlight wieder das „Water&Wine 

worshipband“-Konzert vor der Hees-

linger Kirche am 6. September 2024 

präsentieren.  

Genauere Informationen zu diesen 

Planungen wird die St.-Viti-Stiftung 

im nächsten Gemeindebrief ver- 

öffentlichen.

Im Namen des Stiftungsteams:  
Jürgen Eckhoff  

Hohe Luft 1a, 27404 Heeslingen

Jetzt Beratungstermin 
in unserer Ausstellung  

vereinbaren!

04281 / 71737-10

HAUS MIT ZUKUNFT

info@handwerk-beneke.de

Ob Photovoltaik, Wärmepumpe, Dachsanierung 
oder nachträgliche Kerndämmung: Wir haben 
das passende Energiekonzept für Ihr Haus.

www.handwerk-beneke.de
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Für das Mitsing-Konzert mit Simon 

Müller aus Gyhum an der Orgel und 

brigitte Kammigan-brandt aus Of-

fensen hatte sich die Organisatoren 

der Heeslinger St.-Viti-Stiftung für 

die besucher wieder etwas beson-

deres ausgedacht. zur begrüßung 

bekam jeder Gast einen becher hei-

ßen apfelpunsch vom „börd Heeßler 

appelsaff“ gereicht. Diesen konnten 

sie dann, zum Erstaunen vieler, auch 

mit an ihren Platz in die Kirche mit-

nehmen. Diesmal waren doch einige 

Plätze in der geschmückten St.-Viti-

Kirche frei geblieben. Die corona-

angst und viele, zur selben zeit statt-

findende Veranstaltungen waren 

hierfür sicherlich eine der Ursachen.

   

Nach kurzer Begrüßung durch den 

Stiftungsvorsitzenden Danny Baum-

bach ging es frei nach dem Motto 

„Ein Abend für alle Sinne, zurück-

lehnen, singen, zuhören und genie-

ßen“ los. Nach einem Orgelvorspiel 

konnten die Besucher auf Nachfrage 

von Baumbach wieder je ein Lied aus 

dem verteilten und zum Mitnehmen 

gedachten Liederheft aussuchen, 

welche dann gemeinsam gesungen 

wurden. Überraschung: Für jeden, der 

St.-Viti-Stiftung geht neue Wege 
beim Mitsing-Konzert

sich ein Lied wünschte, gab es einen 

Schoko-Weihnachtsmann.

Professionell auf der Orgel begleitet 

wurden die Lieder von Simon Müller, 

der auch mit selbstgewählten Lie-

dern die Zuhörer begeisterte. Auf 

Nachfrage erzählt er mir, dass es auch 

zwei Lieder in dem Liederheft gibt, 

die nicht so geläufig sind, und die er 

noch besonders geübt habe. Als eines 

dieser Lieder dann gewünscht wurde, 

merkte man auch sofort an den weni-

gen und sehr leise Singenden, dass er 

mit seiner Einschätzung richtig lag. 

Als Brigitte 

Kammigan-

Brandt dann 

bei schumm-

riger Be-

l e u c h t u n g 

in dem ge-

m ü t l i c h e n 

Sessel Platz 

nahm, wur-

de es mucks-

mäuschenstill. Sie trug als erstes die 

Geschichte „Schuhschwämmchen“ 

aus dem Buch „Frohes Fest“ von Hans 

Dieter Hüsch vor. Dieses eigentlich 

Brigitte Kammigan-Brandt 
aus Offensen begeisterte 
mit ihren Geschichten zur 
Vorweihnachtszeit. 
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profane Schuhschwämmchen spielt 

als Weihnachtsgeschenke-Wunsch 

die Hauptrolle in dieser Geschichte. 

Durch die unnachahmliche und herz-

erwärmende Art fesselte Brigitte 

Kammigan-Brandt die Zuhörer und 

brachte sie gleichzeitig zum Lachen.

N a c h 

w e i t e r e n 

selbstge -

w ä h l t e n 

Orgelstü-

cken von 

S i m o n 

M ü l l e r , 

f o r d e r t e 

Baumbach 

die Besu-

cher wie-

der auf, 

W ü n s c h e 

zu äu-

ßern. Der Wunsch von Heike Harms- 

Dubbels fiel auf den Kanon „Mach 

dich auf und werde licht“. In Erman-

gelung eines Chorleiters verpflichtete  

Baumbach sie kurzerhand, diesen 

anzustimmen – und sie machte die  

Sache richtig gut, welche dann auch 

mit Beifall honoriert wurde. 

Es folgte die zweite Geschichte von 

Kammigan-Brandt. „Taft zum Kragen“, 

eine Erzählung aus dem Buch „Ja, da-

mals!“ von Else Hueck-Dehio. Auch 

hier konnte sie das Publikum fesseln, 

indem Sie die Geschichte, erfüllt von 

lebendigen und farbigen Erinnerun-

gen der Autorin an ihre Kindheit und 

Heimat im alten Estland der 1920er-

Jahre, gekonnt, teilweise im dortigen 

Dialekt vortrug. Dafür bekam Sie  

donnernden Applaus. 

Nach „Wir sagen euch an den lieben 

Advent“ und „Tochter Zion“ bedankte 

sich Danny Baumbach bei den Haupt-

akteuren Kammigan-Brandt aus  

Offensen und Simon Müller aus  

Gyhum mit einem Arrangement,  

bestehend aus leckeren Heeslinger 

Spezialitäten.

Zum Abschluss des „Wunschkonzer-

tes“ wurde noch gemeinsam „Oh du 

fröhliche“ gesungen und Simon Mül-

ler beendete mit einem Orgelstück 

das Konzert. Auf dem Nachhauseweg 

blieben noch etliche Besucher, teils 

mit einem Becher Punsch in der Hand, 

für gute Gespräche vor der Kirche ste-

hen. Ja, man war sich einig: Ein gelun-

gener Abend, der gerne im gleichen 

Rahmen wiederholt werden sollte.

Text und Fotos:  
Heinz Dieter Wahlers

Organist Simon Müller aus  
Gyhum zeigte sein ganzes 
Können an der der Heeslinger 
Orgel.
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Kleine Schritte Bericht Januar 2024

Ein neues Jahr liegt vor uns, und in 

den letzten Monaten war so einiges 

neu bei uns. Inzwischen haben wir uns 

in Almassora (Spanien) gut eingelebt. 

Stück für Stück lernen wir die Umge-

bung immer mehr kennen, und auch 

ein Alltag etabliert sich immer mehr. 

Zweimal pro Woche geht Jakob zur 

Sprachschule und wir freuen uns über 

die Fortschritte. Trotzdem ist es im-

mer wieder mühsam dranzubleiben, 

wenn doch so manche Gespräche 

noch viel Kraft kosten. 

In der Gemeinde „Vida Nueva“ (dt. 

„Neues Leben“) im Nachbarort  

fühlen wir uns wohl. 

Ein kleines Team  

dieser Gemeinde 

hat das Gemeinde-

gründungsprojekt in  

Almassora gestartet, 

das unser Haupt-

schwerpunkt ist. Im 

Moment fühlen wir 

uns oft herausge-

fordert, weil noch 

sehr wenig zu sehen 

ist. Doch der fol-

gende Vers erinnert  

uns dranzubleiben: 

„Lasst uns aber Gutes 

tun und nicht müde werden; denn zu 

seiner Zeit werden wir auch ernten, 

wenn wir nicht nachlassen“ (Galater 

6,9). Das beschreibt auch unser An-

liegen, hier etwas aufzubauen. Dies 

braucht aber viel Geduld und Aus- 

dauer sowie gute Ideen. Für uns heißt es 

gerade Kontakte und Freundschaften  

zu den Menschen vor Ort aufzu-

bauen, in der Hoffnung, dass aus  

diesen kleinen Anfängen mit der Zeit 

eine Gemeinde entsteht. Auch wenn 

jetzt noch wenig da ist, so vertrauen 

wir darauf, dass Gott hier in Almas-

sora wirkt und bringen uns gerne  

mit ein.



HEESLINGEN  | 47

Derzeit sieht das so aus, dass wir  

uns wöchentlich mit Pastor Daniel  

sowie César und Daniela zum Aus-

tausch, Ideen sammeln und Gebet 

treffen. Kurz vor Weihnachten konn-

ten wir eine kleine Verteilaktion  

im Ort machen, bei dem wir Schoko-

lade und einen Bibelvers verschenkt 

haben (siehe Foto linke Seite). 

Es sind kleine Schritte, aber es geht 

voran. Anfang Juli ist eine Evange- 

lisationswoche in Almassora mit Un-

terstützung des Gemeindeverbands  

geplant. Deshalb soll in den nächs-

ten Wochen die Planung konkre-

ter werden, und wir beten um das 

Wohlwollen der Bürgermeisterin  

und gute Ideen. Und auch persön-

lich bleibt es bei uns spannend: Wir  

erwarten im Mai unser erstes Kind 

und sind dankbar, dass bisher alles  

gut verläuft. 

So gibt es sicher auch bei euch so 

manch spannenden Lebensbereich, 

und wir wünschen euch Zuversicht, 

Mut und Gottes Segen im Vorangehen 

in diesem neuen Jahr. 

Herzliche Grüße aus Spanien
Simone & Jakob 
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2023 in ZahlenSpenden 2023

 2022 2023

getauft 39 24

konfirmiert 32 34

getraut 12 6

beerdigt 40 32

Abendmahlsgäste 419 389

Kirchenaustritte 50 44

Kircheneintritte 3 2

Nds. Missionswerk ELM  3.726,01 €

Missionare 20.413,42 €

Herbstsammlung 4350,00 €

frw. Kibeitrag 12.113,00 €

Landesk.Koll. 3.477,27 €

Kinder- u. Jugendarbeit 12.607,66 €

Kirchenmusik 6.303,93 €

Diak. Aufg. 955,72 €

Außergem.Proj. 3.100,55 €

Gemeinde 4.927,07 €

Förderverein Jugend 24.619,22 €

St. Viti-Stiftung 27.932,40 €

Ukraine 2.485,16 €

Erdbebenopfer 1.306,11 €

gesamt 128.317,52 €

Englisch für „Senioren“
●	 kleine	Gruppen
●	 tagsüber
●	 keine	Vorkenntnisse	
	 erforderlich
●	 viel	sprechen,		
	 wenig	Grammatik
●	 viel	Spaß
●	 Mindestalter:	50	Jahre
●	 kostenlose	Schnupperstunde

Über	die	Kurse	informiert	Sie:
ELKA-ZEVEN
Erfolgreich lernen.
Konzepte	im	Alter

Daniel Gust
Telefon 04281 820 987 0
www.elka-lernen.de

Ein herzliches Dankeschön 
              allen Spendern das Jahres 2023!
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Für Kurzentschlossene besteht die 

Möglichkeit, ein Sparschwein vom 

Förderverein zu adoptieren. Seit 

Sommer 2023 sind die porzellanen 

Sparschweine wieder im Umlauf und 

können von Interessierten mit nach 

Hause genommen werden.  Darin soll 

das ein oder andere Münzgeld – ein 

Schein passt natürlich auch rein – zu 

Gunsten des Fördervereins landen. 

Kurz zur Erinnerung: Mit Hilfe des 

Fördervereins wird zu einem großen 

Teil die Diakonenstelle für Kinder- 

und Jugendarbeit in der Heeslinger 

Kirchengemeinde Heeslingen finan-

ziert. Doch mit steigenden Lohnkos-

ten wird die komplette Finanzierung 

immer schwieriger. Das Sparschwein 

soll dabei helfen, den Finanzen des 

Fördervereins auf die Sprünge zu  

helfen und gleichzeitig den Adoptiv-

personen ein wenig Spannung und 

Freude zu bereiten. 

Denn die spannende Frage lautet: Wie 

viel Münzgeld ist am Ende der aktion  

wohl im einzelnen Sparschwein  

gelandet, und wie viel konnten alle  

beteiligten zusammen sammeln?     

eine Aktion vom Förderverein

Schon Schwein gehabt? 

Wer jetzt Lust bekommen hat, sich  

an der Aktion zu beteiligen, kann 

sich an die Vorstandsmitglieder des  

Fördervereins wenden: 

Herfried Müller Tel: 04287 925688; 

Volker Michaelsen Tel: 04281 2518; 

Kathrin Müller Tel: 04281 5356; 

Manfred Bösch Tel: 04287 388; 

Wiebke Eckhoff Tel: 04287 925707

Malte Tiedemann Tel: 04281 2333.

Im Flur des Neuen Gemeindehauses 

stehen jederzeit noch einige Spar-

schweine und warten sehnsüchtig auf 

einen Abnehmer. Dazu bitte die Adop-

tionspapiere ausfüllen und dann kann 

man sich einfach ein Sparschwein 

schnappen!  

Am 01.05.2024 endet die Aktion mit 

einem gemeinsamen Schlachtfest in 

Heeslingen. 

Nähere Einzel-

heiten werden 

dazu noch ver-

öffentlicht. 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024

In diesem Jahr werden in der ganzen 

Landeskirche neue Kirchenvorstände  

gewählt. Und so stellen sich auch für 

unsere Gemeinde insgesamt acht 

Kandidaten zur Wahl, von denen 

sechs in den Kirchenvorstand gewählt 

werden. Zum ersten Mal können  

Sie ganz bequem von zu Hause aus  

wählen. Im Februar sollten Sie die 

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de
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der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
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lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Wahlunterlagen zugeschickt bekom-

men haben. Sie können aber auch  

gerne ins Wahllokal im Heeslinger 

Gemeindehaus, Kirchstr. 16, das  

direkt nach dem Gottesdienst um  

11 Uhr geöffnet sein wird, kommen.

Folgende Personen stellen sich zur 

Wahl:

Ingrid bruns, 60 J.
Sozialversicherungs- 
fachangestellte
aufgewachsen  
in Meinstedt
lebt seit 1989 in 

Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin
seit fast 12 Jahren  
im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele

Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de



HEESLINGEN  KV-WaHLEN | 51

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter
verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung 
im KV

Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

brigitte Kammigan-
brandt,
73 J., Redakteurin i. R.
Ich organisiere  
Besuchsdienste

lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten – Jesus  
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.
manag.
Seit langem prägt meine
Leidenschaft für  
Jugendarbeit meinen 

Alltag. Im KV möchte ich diese  
nutzen, um die junge Generation  
zu fördern.

Ute tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin
Ich stelle mich erneut 
für den Kirchen- 
vorstand zur Wahl, 
weil ich Verantwortung 

übernehmen und neue Projekte  
und Formate umsetzen möchte.

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Vorstellung
der Kandidatinnen und Kandidaten

Ingrid Bruns, 60 J.
Sozialversicherungsfachangestellte

aufgewachsen in Meinstedt
lebe seit 1989 in Heeslingen
verheiratet, 1 Sohn
Hobbies: Sport, Posaunenchor
bereit für Ehrenamt im KV :)

Elke Hastedt, 69 J.
Rentnerin

seit fast 12 Jahren im KV
Meine ehrenamtlichen
Tätigkeiten füllen viele
Stunden aus.
Lebensmotto: 2.Sam.22,2

Achim Hauschild, 59 J.
Serviceleiter

verh., 2 erw. Kinder
wohnhaft in Weertzen
langjährige Erfahrung im KV
Mitarbeit im Bauausschuss
offenes Ohr f. Gemeindeglieder

Brigitte Kammigan-Brandt,
73 J., Redakteurin i. R.

Ich organisiere Besuchsdienste
lese Geschichten in der KiTa,
unterrichte Migranten - Jesus
bedeutet für mich Nachfolge.
Mache mit bei KIRCHE GEHT.

Moritz Oerding, 20 J.
Azubi Groß- u. Außenh.manag.

Seit langem prägt meine
Leidenschaft für Jugendarbeit
meinen Alltag. Im KV möchte
ich diese nutzen, um die
junge Generation zu fördern.

Ute Tamke, 62 J.
Gemeindepädagogin

Ich stelle mich erneut für den
Kirchenvorstand zur Wahl, weil
ich Verantwortung übernehmen
und neue Projekte und
Formate umsetzen möchte.

Malte Tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich

Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport und
bin sehr gerne draußen in
der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin

wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, Projekte
Kirche: "Offen für alle"

www.kirche-heeslingen.de

Malte tiedemann, 32 J.
Qualitätssicherung im
Lebensmittelbereich
Ich wohne in Brauel,
mache gerne Sport  
und bin sehr gerne  

draußen in der Natur unterwegs.

Kirsten Voss, 55 J.
Lehrerin
wohnhaft in Heeslingen
verheiratet
2 Kinder
Musik/Posaunenchor, 

Projekte Kirche: „Offen für alle“



52 | DEPt 2024 HEESLINGEN

Deutscher evangelischer Posaunentag in Hamburg – 
Heeslingen ist dabei...
Nach Leipzig 2008 und Dresden 2016 

findet vom 03. bis 05. Mai 2024 in 

Hamburg der 3. Deutsche Evangeli-

sche Posaunentag unter dem Motto 

„mittenmang“ statt. Unter den 17.651 

angemeldeten Teilnehmenden aus 

1596 Posaunenchören ist auch der 

Heeslinger Posaunenchor mit 26 Per-

sonen (inkl. vier „Gästen“ aus anderen 

Chören). Nach den tollen Erlebnissen 

vor 8 bzw. 16 Jahren wollten wir uns 

das Ereignis „vor der Haustür“ nicht 

entgehen lassen. Falls Interesse be-

steht, sich das Spektakel aus der Nähe 

anzusehen, hier die Eckdaten zum 

Programm.

Am Freitag um 18.00 Uhr beginnt der 

Posaunentag mit einem Eröffnungs-

gottesdienst auf der Moorweide. 

Anschließend gibt es ab 20.30 Uhr 

in diversen Hamburger Innenstadt-

Kirchen eine Vielzahl von festlichen 

Konzerten.

www.dept2024.de

3.–5. Mai 2024
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Am Sonnabendnachmittag gibt es  

unter dem Motto „Hamburg klingt“ 

ab 14.00 Uhr diverse thematische  

Konzerte, die eine musikalische 

Verbindung von Orten zu Themen 

herstellen; wie z. B.: Sehnsuchts-

ort Hafen, Spiritualität, Flucht und  

Migration, Integration. 

„Hamburg klingt“ ist aber auch 

das Format, um den Posaunentag 

auf die Plätze der Stadt zu tragen: 

Viele Hamburger Bläser:innen ha-

ben ihre Lieblingsplätze benannt, 

an denen fröhliche und attrakti-

ve Platzkonzerte gespielt wer-

den. Eins von den 140 Konzerten  

werden auch wir vom Heeslinger  

Posaunenchor gestalten. Den genauen  

Ort erfahren wir im April.

Zum Tagesabschluss am Sonnabend 

kommen wieder alle Bläserchöre  

zusammen für die Serenade, die ab 

20.24 Uhr in diesem Jahr im mari- 

timen Flair auf der Jan-Fedder-Pro-

menade an den Landungsbrücken 

stattfindet.

Am Sonntag endet der Posaunentag 

mit dem gemeinsamen Schlussgottes-

dienst ab 12.00 Uhr auf der großen 

Festwiese im Stadtpark.

Die Eindrücke dieser Veranstaltun-

gen lassen sich kaum beschreiben, 

aber vielleicht bei einem Wochenend- 

ausflug nach Hamburg Anfang Mai  

erleben. Herzliche Einladung dazu.

Weitere Informationen gibt es un-

ter www.dept2024.de aber auch auf  

Facebook und Instagram.

Vielfalt in blech – 
drei tage 
volles Programm



54 | KINDER HEESLINGEN

Weihnachtszwerge zu Besuch in unserer Kita

In der Adventszeit lief bei uns in 

der Kita so einiges anders als sonst.  

Es wurden viele Weihnachtslieder  

gesungen, ein lebendiger Advents- 

kalender mit Unterstützung der  

Eltern fand statt, und es wurde mit 

Mandarinen, Nüssen, Keksen und 

Kerzen richtig gemütlich.

Ein besonderes Highlight war unsere 

Weihnachtsfeier. Die Kinder durf-

ten selbst ihre Eltern, Großeltern,  

Geschwister, Freunde oder andere  

ihnen wichtige Personen mit selbst- 

gebastelten Einladungskarten ein- 

laden. 

„Ich habe Mama und Papa eingeladen. 

Oma auch. Papa konnte leider nicht 

weil, der war auf Arbeit. Aber Oma 

konnte zum Glück!“

„Ich habe meine ganze Familie ein- 

geladen.“

Eröffnet wurde die kleine Feier von 

einer Aufführung der angehenden 

Schulkinder.

„Wir Großen haben etwas aufgeführt, 

die Weihnachtszwerge. Das haben 

wir mit Laura viel geübt.“

In den Tagen und Wochen davor  

wurde mit den Kindern geprobt und 

gemeinsam die Bühne aufgebaut. Alle 

schauten nun der Aufführung des  

Fingerspiels „die Weihnachtszwerge“ 

gespannt zu, in dem die Kinder selbst 

zu Weihnachtszwergen und zum 

Weihnachtsmann wurden. Natürlich 

gab es einen großen Applaus danach 

für ihren tollen Auftritt.

Danach hatten die Kinder die  

Möglichkeit ihre eingeladenen Gäs-

te durch die Kita zu führen, damit 

ein super leckeres Kaffee und Kekse  

Buffet aufgebaut werden konnte. 

Einige Plätzchen wurden zuvor von 

den Kinder selbst in der Kita oder zu 

Hause mit den Eltern gebacken. Dann 

wurde es Zeit zu schlemmen und 

weihnachtliche Gespräche zu führen. 

„Alle haben Kekse gegessen. Ich habe 

meine Kekse gegessen. Die waren 

richtig lecker!“

Währenddessen konnte weiter  

gespielt und die Kita erkundigt  

werden.

„Am Ende haben wir Piraten gespielt. 

Das war lustig!“
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„Das war richtig spaßig!“

Die Feier endete mit einem Ab-

schlusskreis, wie die Kinder ihn 

aus dem normalem Kita-Alltag 

kennen. Sie wählten ein Abschluss-

lied, dass dann von allen gemein-

sam gesungen wurde. Müde aber 

glücklich gingen alle nach diesem 

tollen Nachmittag nach Hause und 

träumten bestimmt vom kommen-

den Weihnachtsfest zu Hause.

gründonnerstag 

28. März 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (P. Schneider)

Karfreitag

29. März 10.00 Uhr Gottesdienst (P. Schneider)

ostersonntag 

31. März 16.00 Uhr auferstehungsfeier (P. Michaelsen)

 10.00 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor 

  (Stefan Schneider)

ostermontag

1. April 10.30 Uhr Familiengottesdienst (P. Michaelsen)

gottesdienste in der osterzeit 
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Helene Beneke  
Am Brink 13 
Brauel

Valerie Fehlandt  
Am Brink 28 
Brauel

Lasse Gerken 
Zum Knüll 8 
Wiersdorf

Taja Holsten 
Mittelkamp 7 
Wiersdorf

Louis Klindworth 
Wallweg 18 
Brauel

Konfirmation Sonntag, 14. April 2024

10 Uhr, Pastor Michaelsen und Diakon Neumann

Emily Klinger 
Sellhorn 10 
Steddorf

Hanna Klintworth 
Flachsbergstraße 6 
Steddorf

Lieselotte Meier 
Am Brink 16 
Brauel

Charlotte Miesner 
Dorfstraße 16 
Boitzen

Sarah Müller 
Lange Straße 9 
Boitzen

Nicholas Rock 
Bohnste 2 
Wense

Mia Rohde 
Fabers Land 6a 
Selsingen

Raffael Schulz 
Birkenfeld 27 
Heeslingen

Sophia Sievers 
Bachstraße 28 
Wense

Merle Windt 
Steddorfer Straße 57 
Steddorf
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Luca Beneke 
Birkenfeld 32 
Heeslingen

Milaine Beneke 
Eckernkamp 16 
Heeslingen

Yorik Bösch 
Im Watersaal 7 
Heeslingen

Thore Cappelmann 
Heidjers Ruh 14a 
Offensen

Ben Dodenhoff 
Eckernkamp 27a 
Heeslingen

Joost Dubbels 
Im Watersaal 6 
Heeslingen

Jolien Fellner 
Kornblumenweg 23 
Heeslingen

Konfirmation Sonntag, 21. April 2024

9.30 Uhr und 11 Uhr, Pastor Michaelsen und Diakon Neumann

Greta Fricke 
In der Heide 32 
Heeslingen

Anna Holsten 
Zevener Straße 9 
Wiersdorf

Johanna Koch 
Wählhoop 7 
Heeslingen

Lucas Machlitt 
Eckernkamp 35 
Heeslingen

Kilian Meyer 
Eckernkamp 4 
Heeslingen

Marten Michaelis 
Am Kreuzkamp 9 
Heeslingen

Mark Schermer 
Schmiedestraße 6 
Wense

Samina Müller 
Birkenfeld 13 
Heeslingen

Jonas Pralle 
Bergstr. 17 
Meinstedt

Emma-Lou Röckner 
Birkenfeld 48 
Heeslingen

Jonas Schmolke 
Kornblumenweg 36a 
Heeslingen

Sebastian Springmann 
Im Watersaal 2 
Heeslingen

Mia Weber 
Ringelblumenweg 18 
Heeslingen
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Haben Sie nicht mal Lust, in froher 

Gemeinschaft eine Urlaubswoche zu 

verbringen?

Miteinander ins Gespräch kommen, 

über biblische Texte nachdenken, 

singen, spazieren gehen, Spaß haben, 

sich von einer guten Küche versorgen  

zu lassen. 

Einfach Urlaub haben – Abstand vom 

Alltag – neue Kräfte tanken...

14. bis 21. Juni 2024: gemeindefreizeit im Bildungs-
zentrum in Hermannsburg  (ehem. Volkshochschule)

Diese Kosten müssen wir einplanen: 

Einzelzimmer 699,– €  /  

Doppelzimmer 583,– € pro Person

Hinzu kommen noch Fahrtkosten für 

die An- und Abreise.

Überlegen Sie mal, ob das nicht eine 

gute Planung für das nächste Jahr 

wäre?!

Wir würden uns freuen, wenn Sie  

dabei wären!

Für das Vorbereitungsteam
Elke Hastedt

Anmeldeformulare  
sind im Kirchenbüro erhältlich.



www.oerding-bestattungen.de

„Wenn der Mensch den Menschen braucht“

Tanja und Lars Oerding

Was wenn sich die Welt in 
Zeitlupe dreht, wenn plötzlich 
einer fehlt – alles anders wird 

und doch weiter gehen muss. 
Dann möchten wir 

für Sie da sein!
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 FÜr erWAcHSeNe
GäNG-tREFFEN (ab 18 Jahren) 
am 1. Samstag im Monat  
um 19.00 Uhr

Kontakt: Ute tamke  
utetamke@web.de

MISSIONSGEbEtSKREIS vor dem
„Etwas anderen Gottesdienst“  
um 9.30 Uhr  
im Neuen Gemeindehaus

GEMEINDENacHMIttaG
14-täglich montags um 14.30 Uhr
im Neuen Gemeindehaus

bESUcHSDIENSt 
Treffen nach Vereinbarung

Kontakt: brigitte Kammigan-brandt  
04281 2981

bLaUKREUz- 
bEGEGNUNGSGRUPPE
donnerstags um 20.00 Uhr
im Neuen Gemeindehaus

HaUSKREISE 
es gibt verschiedene Hauskreise  
in der Gemeinde

Kontakt: Stefan Schneider  
04281 9872113

 MUSIKAlIScHeS
POSaUNENcHOR
freitags um 20.00 Uhr 
im Neuen Gemeindehaus

KIRcHENcHOR
montags um 20.00 Uhr 
im Neuen Gemeindehaus

 FÜr KINDer
KINDERGOttESDIENSt immer im 
„Etwas anderen Gottesdienst“  
(in der Regel am 3. Sonntag im Monat)

MINIcLUb
die Eltern-Kind-Gruppe mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren trifft sich 
donnerstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 
im Alten Gemeindehaus

JUNGEN-JUNGScHaR 
(ab 8 Jahren)
im Alten Gemeindehaus 
MäDcHEN-JUNGScHaR 
(ab 8 Jahren)
im Neuen Gemeindehaus 
freitags von 18.30 bis 19.30 Uhr

Kontakt: Ole-Johannes Neumann 
04281 7509954

 FÜr JUgeNDlIcHe
JEENS (ab KU7)
donnerstags von 19.00 bis 20.30 Uhr 
im Alten Gemeindehaus

JUNGE GEMEINDE (ab 16 Jahren)
(jeden 3. Samstag im Monat) 
von 15.00 bis 18.00 Uhr 
im Alten Gemeindehaus

Kontakt: Ole-Johannes Neumann 
04281 7509954

Die Predigten unserer Gottesdienste sind 
auch über unsere Internetseite abrufbar: 
www.kirche-heeslingen.de. Unter dem Menü 
„Predigten“ finden Sie audioaufnahmen der 
letzten Predigten, auf Wunsch bekommen 
Sie diese auch auf einem USb-Stick. Bitte 
melden Sie sich bei Interesse im Kirchenbüro. 

Eine Videoaufnahme des letzten Gottes-
dienstes finden Sie auf dem Youtube-Kanal 
„Kirchengemeinde Heeslingen“.
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Kirchengemeinde
Heeslingen

Pastor Volker Michaelsen
Kirchstraße 16 
Heeslingen
Tel. 04281 2518
volker.michaelsen 
@evlka.de

Pastor Stefan Schneider
Die Dorfwiesen 25 
Heeslingen
Tel. 04281 9872113
stefan.schneider 
@evlka.de

Diakon  
Ole-Johannes Neumann
Hohe Luft 5d 
Heeslingen
Tel. 04281 7509954
ole-johannes.neumann 
@evlka.de

Elke Müller
Di. + Fr. 10–12 Uhr 
Kirchstraße 16
Tel. 04281 2518 
Tel. 04281 2987
kg.heeslingen 
@evlka.de

Martina Oerding
Tel. 04281 952249

Patrick brinkmann*
Tel. 0176 60918227
Danny baumbach
Tel. 04287 9255936
Karin beneke
Tel. 04287 1270
Elke Hastedt
Tel. 04281 953924
achim Hauschild*
Tel. 04287 397
brigitte Kammigan-brandt
Tel. 04281 2981
Ute tamke
Tel. 04284 316
Malte tiedemann
Tel. 04281 2333
* Mitglied der Kirchenkreissynode

anke Gettel
Tel. 04288 787

Marlene Pape
Tel. 04286 484

Kerstin Perschau Gyhum
stellv. Vorsitzende KV 
Tel. 04286 376
Peter Wildhagen Nartum
Tel. 04288 1583
Regina Hauschild-Wilkens
Bockel 
Tel. 04286 925160
Siegfried trutenat 
Wehldorf 
Tel. 04286 925714
Mareike Gerken Nartum
Tel. 04288 928093
Sarah Lindner Hesedorf
Tel. 04286 7703679
Imke von Hammerstein 
Bockel (KKT) 
Tel. 04286 925985

Pastorin Franziska Schaller  
(Vorsitzende KV)
Eichenstraße 2  
Gyhum 
Tel. 04286 1036 
Fax 04286 95092 
franziska.schaller 
@evlka.de

Pfarramtssekretärin 
Jennifer Schmidt
Fr. 8–12.30 Uhr 
Eichenstraße 2  
Tel. 04286 1036 
Fax 04286 95092 
kg.gyhum@evlka.de

Kirchengemeinde
Gyhum

Marlies Dohrmann
Tel. 04286 302

astrid albers  
(Vorsitzende) 
Rüspel, Tel. 04282 4602
Volker Michaelsen
Tel. 04281 2518
Michael bierwald 
Elsdorf 
Tel. 0151 61220460
Meike Dreyer Elsdorf
Tel. 0170 4132672
Marina Eckhoff 
Elsdorf, Tel. 04286 462
Herbert Fitschen 
Hatzte, Tel. 04286 2269
christian Lienau Elsdorf
Tel. 04286 771 
 
kv-elsdorf@gmx.de

Vakanzvertretung:
Pastor Volker Michaelsen
Lange Straße 41  
Elsdorf 
Tel. 04281 2518 
Fax 04286 925908 
volker.michaelsen 
@evlka.de

Pfarramtssekretärin 
Irmtraut Völz
Di. 16–18 Uhr, Do. 9–11 Uhr
Lange Straße 41  
Tel. 04286 925908 
Fax 04286 925978 
irmtraut.voelz@evlka.de

Kirchengemeinde
Elsdorf

Pfarramt

Kirchenbüro

Küsterin/
Küster-team

Kirchen- 
vorstand
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 Posaunenchor

Hans-Gerd Voß Tel. 04282 3197

 Kirchenchor

René Clair Tel. 0178 7093547

 telefonandacht  04281 5074751

 Kindertagesstätte arche Kunterbunt

Bremer Str. 13 Tel. 0175 7069264 
kita.heeslingen@evlka.de 

 blaues Kreuz

Christa und  
Helmut Müller Tel. 04281 5251

 Hauskreisausschuss

Kontakt: Pastor Stefan Schneider  
Hauskreise@kirche-heeslingen.de

 Förderverein für Kinder- und Jugendarbeit

Herfried Müller Tel. 04287 925688

Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE27 2926 5747 7426 3226 00

 St. Viti Stiftung

Danny Baumbach 
(1. Vorsitzender) Tel. 04287 9255936

Willy Meyer Tel. 04281 4032

Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE37 2926 5747 7430 4488 00

Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE26 2415 1235 0025 4080 30

 Spendenkonto der Kirchengemeinde

Volksbank im Elbe-Weser-Dreieck eG 
IBAN: DE55 2926 5747 7454 8204 05

 Spendenkonto für unsere Missionare

Konto der Kirchengemeinde (s. o.)  
mit Vermerk „Für Missionare“

 bankverbindung

Kirchenamt Stade 
Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 
BIC: BRLADE21ROB 
Verwendungszweck: KG Gyhum

 geMeINDegrUSS im Internet:

www.kg-gyhum.wir-e.de

ansprechpartner:  
Thomas Wagner, balu.wagner@t-online.de

 Friedhof

Fa. Hauschild-Wilkens Tel. 04286 925160
 oder 0175 3253088

 Förderverein Gemeindehaus

Anke Beckedorf Tel. 04286 534
 oder 04286 1272

 ansprechpartner für arbeit mit Kindern

Franziska Schaller Tel. 04286 1036

 Posaunenchor Elsdorf/Gyhum

Michael Dehnbostel Tel. 04263 4430

 Pilger*innenarbeit

Irmela von Lenthe Tel. 0175 5214473

 Ev.-luth. St.-Margarethen Stiftung Gyhum

Wilhelm Hahne, Aueweg 19, Hesedorf 
 Tel. 04261 95110
 oder 04286 1477

Bankverbindung:
Verwendungszweck: Zustiftung

Sparkasse Scheeßel 
IBAN: DE61 2915 2550 0003 0015 18 
BIC: BRLDE21SHL

 geMeINDegrUSS im Internet:

www.kirche-heeslingen.de

Homepage-Hosting: Ute Tamke

 Kirchenchor

Annette Odendahl Tel. 04281 950231 
aodendahl@web.de
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 Friedhof 

Udo Hastedt (Friedhofspflege) 
Elsdorf Tel. 04286 8899

 Förderverein 

Jürgen Eckhoff (1. Vorsitzender) 
Elsdorf Tel. 04286 462

 chorleiter 

René Clair Tel. 0178 7093547
r.clair@web.de

 bankverbindung

Verwendungszweck:  
Kirchengemeinde Elsdorf

Kirchenkreisamt Stade 
Sparkasse Rotenburg-Osterholz 
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 
BIC: BRLADE21ROB

 telefonseelsorge   0800 1110111
 oder 0800 1110222
www.telefonseelsorge.de

 Diakonisches Werk Tel. 04761 9935-0

Evang. Paar- und Lebensberatung/ 
Schwangerenberatung/Wellcome -10
Schuldnerberatung   -20
Sozialberatung/Kurenberatung -30
Migrations- und Flüchtlingsberatung -40

 ambulanter Hospizdienst

Gabriele Heid und 
Elsabeth Horlboge Tel. 0160 90330685
www.hospizdienst.org

 Diakoniestation

Nancy Schütze  
(Pflegedienstleitung) Tel. 04281 951840

 Diakonische Hilfe

Karin Beneke und  
Traute Hauschild Tel. 0151 65154982

 geMeINDegrUSS im Internet:

www.elsdorf.wir-e.de

ansprechpartner:  
Astrid Albers Tel. 04282 4602
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